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1. Kreisklasse Herren Gruppe 2

TSV Loccum II : SC Woltringhausen/Hoysinghausen 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Müller fixiert zwei Punkte für den SC Woltringhausen
/Hoysinghausen

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 2 traf der TSV Loccum II am Freitag, den 22. März im 15.
Saisonspiel auf den SC Woltringhausen/Hoysinghausen. Die Gäste entführten bei ihrem 8:1-Erfolg
die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 12:25 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Falldorf, Meyer und Müller. Erstaunlich war, dass der SC
Woltringhausen/Hoysinghausen diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Schwarzer / Dreke über die 1:3-Niederlage
gegen Falldorf / Meyer hinweggetröstet werden mussten. 2:3 endete das Doppel zwischen Veit /
Lindenberg und Müller / Schomburg aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ernüchtert über seine
2:3-Niederlage gegen Michael Meyer war daraufhin Lothar Veit, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. 11:6, 7:11, 3:11, 11:8, 6:11 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Chris Schwarzer und Jens Falldorf sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang
kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Zwar brachte Carsten
Schomburg Matthias Lindenberg phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Matthias
Lindenberg mit 3:1 durch. Es dauerte eine Weile, bis Günter Dreke seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Peter Müller hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die
Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Die erfolgsbringende Taktik
fehlte Lothar Veit bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jens Falldorf ab dem Start. Keinen Zähler
beisteuern konnte Chris Schwarzer im Spiel gegen Michael Meyer, das 0:3 verloren ging. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Peter Müller war für Matthias Lindenberg am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der TSV Loccum II in der Saison nun 7 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 28.03.2024 gegen den SSV
Pennigsehl-Mainsche IV bevor. Für den SC Woltringhausen/Hoysinghausen steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TuS Steyerberg II am 05.04.2024 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 29:5 geht.

 Statistik:
 TSV Loccum II

Doppel: Schwarzer / Dreke 0:1, Veit / Lindenberg 0:1 
Einzel: L. Veit 0:2, C. Schwarzer 0:2, M. Lindenberg 1:1, G. Dreke 0:1 
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 SC Woltringhausen/Hoysinghausen
Doppel: Falldorf / Meyer 1:0, Müller / Schomburg 1:0 
Einzel: J. Falldorf 2:0, M. Meyer 2:0, P. Müller 2:0, C. Schomburg 0:1


